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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 14«.
Mittwoch, den 30. Juni 1880.

(2U22-2) Nr. 43«3.

Cvncurs-Ausschml'ung.
Bei deul Rcchnungsdeparten,cnt des k. k. Ober-

landesqerichtes in Graz ist eine Pralticantenstelle
in Ellcdiguncz gclomlnen.

Bcwerber unl diese Stelle haben ihre vor-
schriftsmäßig instruierten Competenzgesuche

' bis 14. J u l i 1 8 8 0
beim Präsidium dieses Obcrlandesgerichtes ein-
zubringen.

Graz, am 25. Juni 1880.
Vum k. k. Oberlalule»l,erickt8^Vrilsillinm.
^ 6 3 2 - 1 ) ' Nr. 2030.

Cvncurs-Allsschmbung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Wippach ist eine

Gerichtsadjunctenstelle mit den Bezügen der neunten
Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle einer
Uebersctzung bei einem anderen Bezirksgerichte er-
ledigte Bezirksgerichtsadjuncten - Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuch?, in welchen auch die Kennt-
nis beider Landessprachen nachzuweisen ist, im vor-
schriftsmäßigen Wege

bis 13. J u l i 1 8 8 0
hieramls einzubringen.

Laibach, am 25. Juni 1880.

K. k. ^un,le8»erilllt8^Priisillium.
"(2650) " Nr. 7054.

Kundmachung.
Laut Mittheilung der Generaldirection der

l. k. Tabakregie in Wien vom 23. Juni 1880,
Z. 7888, werden die Birginier - Grenzcigarren

( M . 0. N.)> welche bisher nur an der Grenze
gegen das Ausland und im Einverständnisse mit
der königl. ungarischen Tabakregie auch an den
Grenzen gegen Ungarn abgegeben worden sind,
zum Preise von 2 ft. 70 kr. Per 100 Stück und
3 kr. per Stück nunmehr vom 1. Jul i l. I .
angefangen im Umfange des ganzen Monopol-
gebietes unter der Benennung: „Kurze Birginier-
Cigarren" in Verschleiß gesetzt, was hiemit zur
allgemeinen Kenntnis gebracht wird.

Laibach, am 27. Juni 1880.

K. k. Finunzäirection.
(2517—3) Nr. 3680.

Bezirkslvundarzten-Stelle.
I n Neumarktl ist die Bezirks Wundarzten-

stelle mit der jährlichen Renumeration von 300 sl.
aus der Bezirkskasse m Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre docu-
mentierten Gesuche

bis 20. Juli l. I.
anher zu überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschast Krainburg, am
21. Juni 1880.

(2527—2) Nr. 4219.

Iagd-Verftachtnng.
Am 28. J u l i d. I . , vormittags um

10 Uhr, wird die Jagdbarkeit der Gemeinde Vetoes
in der Amtskanzlei zu Radnmnnsdors im Lici.
tationswege in Pacht hintangegeben werden.

Pachtlustige werden hiezu mit dem Bedeuten
eingeladen, dass die Pachtbedingnisse Hieramts
eingesehen werden können.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Nadmannsdors,
am 16. Juni 1880.

(2498—3) Nr. 5742.

Kundmachung.
Infolge eines mit dem Verwaltungsrathe

des österr.-ungar. Lloyd getroffenen Uebereinlom-
mens können vom 1. Jul i d. I . ab die durch
die Dampfschiffe des Lloyd zu befördernden Fahr-
postfendungen nach den folgenden.hafenorten Grie
chcnlands, nämlich nach Pyräus (Athen), Syra,
Corfu, Paxo, St. Maura, Argostoli, Zante,
Patras, Calamata und Cerigo, entweder unfran-
kiert oder bis zum Bestimmungsorte frankiert ab-
gesendet werden.

Hievon geschieht die Verlautbarung in Ge-
mäßheit des hohen Handelsministerial - Erlasses
vom 29. Mai l. I . , Z. 12,493.

Trieft, den 17. Juni 1880.
K. k. Dustäirection.

(2630—1) Nr. 3844.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird

hiemit bekannt gegeben, dass auf Grund des Ge-
setzes vom 25. März 1874, Landesgesetzblatt V
3tr. 12, mit den Localerhebungen zur
A n l e g u n g der neuen Grundbücher
f ü r die Catast ra lgcmeinde Hastava

am 30. J u n i l. I .
begonnen werden wird.

Es geht nun an alle jene Personen, welche an
der Ermittlung der Besihverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung, vom obigen Tage
an beim k. k. Bezirksgerichte in Tschernembl zu
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am 26sten
Juni 1880.

A n z e i g e b l a t t .
(1584—3) Nr. 3118.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderjährigen
Iusef Mazi'schen Erben von Zirlnlz (durch
die Vormünder Iohannna und Martin
Pelri? von Tschcuza. vertreten durch Herrn
Dr. Dcu in Adelöbcrg) wird die mit dem
Bescheide vom 31. Dezember 1879, Zahl
12.863, auf den 31. März 1880 an-
geordnete drille executive Fcilbletung der
den, Mathlas Htof von Niederdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf2130fl. bewerteten
Realität sud Reclf.°Nr. 2'/« uä Sitticher
Karstevgilt mit den, früheren Anhange
auf den

14. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l . Bezirksgericht Loilsch. am 27ste„
März 1880.
(2430—3) Nr. 1723.

Executive
Realitäten-Versteigerung
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncifmz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Primus Pakiz von Nrückl die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Gornik von
Sooerschiz Nr. 19 gehörigen, gerichtlich
auf 1105 ft. geschätzten Realität «ud Urb-.
Nr. 048 aä Herrschaft Neifniz bewilliget,
und hiezu drel Feilbietlmgs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf deu

3. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

3. Sep tember 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags vou 11 bis 12 Uhr,

in der hieramtlichen Gerichtstanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dafs
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpvoc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 19ten
März 1880.

(2357—3) Nr. 3010.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des l . t. Steueramtes
Oberlaibach wird die executive Versteige-
rung der dem Johann Gerdadovnil von
Horjul gehörigen Realität Band I, toi. 11
u(i Hölzenegg im Schätzwerte pr. 733 ft.
mit drei Terminen uuf den

17. J u l i ,
17. August und
18. September 1880,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung nöthigenfalls auch unter
dem Schätzwerte erfolgen wird.

Das Vadium beträgt 10 Procent.
Llcltationsbedingnlssc, Schätzungspro-

tololl und Grunobuchsextract liegen zur
Einsicht auf.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach , am
22. Mai 1880.

(2536—3) Nr. 4347.

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssachc der Kirche zu Nendirnbach
gegen Franz Ecpek von Ncudirxbach die
mil dem Bescheide vom 5. Februar 1880,
Z. 1138, bewilligte und auf deu 26sten
Mai 1880 augeordnete dritte executive
Fcilbietung der Realität Urb.°Nr. 3 uä
Prem pcw. 16 fl. 15 kr. o. 8. c. auf den

27. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts überlra«
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. Mal 1880.

(2099-3) Nr. 2618.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Sophie
Hunle von Trieft die exec. Versteigerung
der dem Josef Grahor von Smerje Hs.»
Nr. 23 gehörigen, gerichtlich auf 1400 ft.
geschätzten Realität Urb..Nr. 31 aä Grund«
buch Pfarrgilt S l . Helena zu Prem be-
willigt, und hiezu eine Feilbletungs'Tag-
satzung auf den

20. Augus t 1880 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Amts-
kanzlei mit dem Anhange angeordnet wor<
den, dass die Pfandrealität bei dieser Feil.
bietung auch unter den, Schätzungswerte
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ulcitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscom mission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am I9ten
April 1880.

(2526—3) Nr. 2W6,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Barboriö von Unterdule die executive Ver-
steigerung der dem Anton Oleönll von
Zagrad gehörigen, gerichtlich auf 1627 fl.
geschätzten Realität 8ub Rectf.'Nr. 102 kä
Swur bewilliget, und hiezu drei Feil»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. J u l i ,
die zweite auf den

20. A u g u s t
und die dritte auf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticitationscommissiou zu erlegen Hal,
sowie das Schiltzunasprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
4. Juni 1830.



123«

(2265—2) Nr. 1964.

Bekanntmachung.
Dem Georg Bari»! von Echw«in»

berg, unbekannten Aufenthaltes, rüctsicht«
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äß praeu. 30. März
1880, Z. 1964, des Johann Lalner von
Graflinden wegen Eigenthums- und Ge-
währabschreibung Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator ad aetuM be-
stellt und diefem der Klagsbescheid, womit
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. März 1880.

(2266—2) Nr. 2309.

Bekanntmachung.
Dem Johann Wriinslole von Kletsch,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage cie prg.68. 15. April
1880, Z. 2309, des Herrn Johann Gra-
mer von Nesselthal wegen 627 f l . c 8. e.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Eurator »,ä kctum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. April 1880.
(2267—2) Nr. 2663.

Bekanntmachung.
Dem Peter Stert von Hirschdorf Hs.-

Nr. 30, unbekannten Aufenthaltes, rück
sichllich dessen Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äe prao3. 29. April 1880,
Z. 2663, des Marko Sterl von Hirsch-
dorf Haus - Nr. 30 »egen Besitzstörung
Herr Peter PerSe von Tschernembl als
Eurator ü<1 actmn bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerlchts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tscherncmbl, am
30. April 1880.

(2093—2) Nr. 2216.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der l. t. Finanzvro»
curatur (uoui. des h. l. l. Aerars) wird
die mit dem Bescheide vom 15. Jänner
1880. Z. 263, auf den 6. April 1880 an«
geordnete dritte exec. Feilbietung der dem
Michael Tomsiö von Batsch gehörigen,
auf 650 fl. geschätzten Realität »ud Urb..
Nr. 5 kä Herrschaft Prem auf den

27. August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am bten
April 1880.

(2043—2) Nr. 1041.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laudstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstraß dle exec. Versteigerung
der dem Michael Vovijat von Nussoorf
gehörigen, gerichtlich auf 757 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Land»
straß Lud Berg.-Nr. 587 und 588 vor-
kommenden Realitäten bewilligt, und hiezu
die Feilbietungs«Tagsatzung auf den

18. August 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
nchtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangegeben werden-

Die Licitatiousbediugnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotokolle und die
Orundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
6. März 1860.

(2482—2) Nr. 3136.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.
Vom t.t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Slul j

von Gritsch gegen Johann Usenit von
Dolschale M o . 76 f l . 77 kr. die mit dem
Bescheide vom 10. Mai 1879, Z. 2928,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte executive Ncalfeilbietung der Rea-
litäten 8ud Urb.-Nr. 184, Rects.-Nr. 69,
Win. 111, t'ol. 205; uud Urb.-Nr. 188,
Rectf..Nr. 71, tom. I I I , lol. 235 nnd
Lud Urb.-Nr. 196, Rects.-Nr. 73, Win. 111,
lol. 283 neuerlich auf den

17. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz, am
7. Juni 1880.

(1342—2) Nr. 2288.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsderg,

wird bekannt gemacht, dass in der Execu-
tionssache des Johann Zalaznit von Loitsch
gegen Johann Ostant von Stermica die
mit dem Bescheide vom 30. November
1879, Z. 9413, auf den 17. März 1880
angeordnete exec, dritte Feilbielung der
Realität Reclf. - Nr. 109 a<1 Sitticher
Karstergilt M o . 41 ft. 48 kr. c. ». c.
auf den

26. August 1880 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. März 1880.
(1347—2) Nr. 2180.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclölicrg
wird bekannt gemacht, dass in der Exê
cutionssache des Josef Gorup und Franz
Kalister von Trieft gegen Georg nun
Thomas Salec von Dorn die mit dem Be-
scheide vom 19. Jänner 1880, Z. 6!8,
auf den 30. März 1880 angeordnete
exec, dritte Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 22 ad Prem M o . 153 ft. 23 kr.
c 3. c. auf den

26. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts über»
tragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. März 1880.

(2184—2) Nr. 2718.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kosler von Ortenegg (durch dcsseil
Machthaber Josef Göoerer nun dort) die
mit dem Bescheide vom 14. Februar 1880,
Z. 906, auf den 22. Mai l. I . angeord.
nete dritte exec. Feilbietung der Realität
des Michael Marolt von Berlog auf dcn

26. August 1880 ,
vormittags 10 Uhr. mit dem voria.cn An-
hange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
15. Mai 1880.

(1968—2) Nr. 3148.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des l. t. Steueramtes Adcls-
berg (liom. des h. l. l. Aerars) gegen
Franz Sanlcl von Äelslo Nr. 17 die
mit dem Bescheide vom 14. Dezember 1879,
Z. 9815, auf den 13. April 1880 ange.
ordnete dritte exec. Feilbiclung der dein
Franz Mantel gehörigen, auf 1266 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 96 u<1 Luegg
M o . 87 fl. 92 kr. c. 8. c. auf den

27. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, um
13. Apri l 1880.

(2264-2) Nr. I»03.

Bekanntmachung.
Dem Johann ^ulau sen. von Stocke»--

dorf, unbekannten Aufeiuhalles, rüctsichl-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurdc über die Klage ä6 pru,68. 20sten
März 1880, Z. 1803, deö Ioh. Lutan sen.
von Glockenoorf Hs.-Nr. 1 wegen All>
erteniiung des EigenthumsrechteS Herr
Franz Sustersiö von Tschernembl als
Curator uä uctmn bestellt und diesem
der Klagöbcscheio, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzuug auf

den 2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
21. März 1880.

(2407—2) Nr. 32 l 2.

Bekanntmachung.
Dem Georg Warz und Jure Panjan

von Winkel, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichlllch dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage <1c; M>.«».
25. Mai 1880, Z. 3212, des Ivan Bariö
von Prelesje Hs.-Nr. 7 M o . Löschung
von 35 fl und 125 ft. Herr Peter Peräe
von Tschernembl als Curator u,d uctum
bestellt und diesem der Klagsbescheid, wo-
mit zum Bagatellve'. fahren die Tagsatzung
auf den

2 1 . August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgertchs angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Mai l880.

(2268—2) Nr. 2031.

Bekanntmachung.
Dem Georg Vaäic von Allllndcn, uu<

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die itlagc (lc ^Mc«. 2. April 1880, Zahl
2031, des Stefan «aäic uon Alllinocn
Hs.-Nr. !3 wegen Aucrlcmumg des Cigrn-
lhumsrechles Herr Peter Perse von Tscher-
ncmbl als Curator u,ä aclum bestellt
und diesem der ttlaasliescheid, womit zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die Tag»
satzung auf den

2 1. August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
3. April 1880.

(1343—2) Nr. 2287.

Uebertragung
ezec. Feildietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache der Herren Josef Gurup und
Franz Kalister von Trieft gegen Andreas
Zitto uon Seuze Nr. 45 die mit dem
Bescheide uom 10. Jänner 1880. Zahl
620, auf den 30. März, 30. April und
2«. Mai 1880 angeordnete exec. Feilbie-
bietung der Realität Urb.-Nr. 1 aä Prem
M o . 424 f l . 26 kr. c.». c. auf den

12. Augus t ,
14. September und
14. Ok tobe r 18 80 ,

vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. März 1880.

(1962-2) Nr. 2740.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekunnt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Herrn Andreas Ditrich
von Adelsberg gegen Mathias Bele von
Slavinn die mit dem Bescheide vom 27sten
November 1879. Z. 9296, bewilligte
und sohin sistierte exec, dritte Feilbie.
lung der Realität Urb.. Nr. 291 aä
Adelsbcrg poto. 19 fl. 95 kr. o. 8. e.
auf dcn

28. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts über-
tragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
2. April 1880.

(2315—2) Nr. 3892.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen Michael
K r ist an von Peteline, resp. desstn un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels'

berg wird den, unbekannt wo befindliche»
Michael Kristan von Peleline, resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemil er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die Kirchenvorstehung von Pele-
line (durch den Machthaber Anton kenass''
von Sajoutschc) die Klage auf Zahlung
eines Betrages von 11 fl. 90 kr. ei><>
gebracht, worilber zur mündlichen Ver-
handlung im Bagatellverfahre» die Tag'
satzung auf den

9. August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit den»
Anhauae des Z 28 deS Bagalcllversahm'6
und mit der Aufforderung, dass die Par/
teien Urkunden und Zeugen, auf die sie
sich berufen wollen, mitzubringen haben,
angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Georg Penlo von Pctelinc als Curator
ad lletum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu delN
Endc verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt ilN
ordnungsmäßigen Wcgc einschreiten und
die zu ihrer Pcrlhcidiguilg erforderlichen
Schritte ciulcilm können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Vcstimmuugcu der Gerichts
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfr auch den, benannten 6u-
rator an die Hand zu geben, fich die aus
einer Berabsäumuug culstehcnden Folge«
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg, a">
11. Mai 1880.
(2179—2) Nr. 1815.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob
Ob ram von Großotok, Michael S p i l -
ler, Johann S p i l l er und Rochus
Pauer von Laibach und deren Rechts

Nachfolger.
Vom t. t. Bezirksgerichte SenosetscY

wird den unbekannt wo beftudlichen
Jakob Obram von Großotot, Michael
Spiller, Johann Spiller und Rochus
Pauer von Laibach und deren Rechtsnach-
folger hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Premrou von St. Mi-
chael die Klage auf Anerkcuuuug de>'
Verjährung mehrerer Sahposteu c. «> "'
am 7. Mai l. I . «ud Z. 1815 über-
reicht, und sei hierüber die Tagsatzuug
im ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

: l 1 . Augus t 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit delN
Anhange des H29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbetauut und dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblonden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Vel'
tretuug und auf ihre Gefahr und Koste"
den Herrn Carl Demsar von Scuosetl^
als Curator uä acwm bestellt.

Die Geklagten werden hicoou zu ^
Ende verständiget, damit sie alloufalls a"'
rechten Zeit selbst.erscheinen oder sich ci>^
andern Sachwalter bestellen und diese»
Gerichte namhaft machen, überhaupt >u
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u>^
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche'
Schritte einleiten können, widrigens d l ^
Rechtssache mit dem aufgestellten <5urawr
nach den Bestimmungen der GericlM
ordnuug verhandelt werden und die ^
klagieu, welchen es übrigens freistes
ihre Rechtsbehelfe auch dem benanntt'
Curator an die Haud zu geben, sich ^
aus eiuer Verabsäumung eutstchendt''
Folgen selbst beizuincsseu ' haben wcrdcN'

K. k. Bezirksgericht Seuosetsch. <""
9. Ma i 1880.
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(2541—1) Nr. 4104.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte «oelSberg
Wird belannl gemacht, dass in der Ere-
cutlonssache der l. l . Finanzprocuralur
(vom. des hohen l. l. Acrars) gegen An«
dreas Penlo von Kal die mit dem Ge-
scheide vom 23. Ottober 1879. Z. 8237,
bewilligte und mit dem Bescheide vom 24sten
Jänner 1880. Z. 705, ftstlertc dritte erec.
Feilbietnng ocr gegnerischen Realität Urb.-
^Itr. 66 l̂ d Naunach rrassumiert, nnd die
tagsatzung mit dem vorigen Anhange auf den

0. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichls angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
l 9 ^ ) i a i 1880.
^(2540—1) Nr. 4187.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k.Bezir^grrichtc Adelsberg
wird brlannt gemacht, dass in der Exe»
lutionssache dn k. l. Finanzprocuratur
(now. dlö h. k. f. AerarS) gegen Andreas
Zriiniet von Großmaierhof die mit dem
Bescheide vom 23. Oktober 1879, Z. 8230.
bewilligte und mit dein Bescheide vom
24. Iäniler 1880. Z. 766. sislierte exec,
dritte Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 31
uä St Martin irassumiert und die Tag»
satzuug unt dem vorigen Anhange auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Aoelöberg, am
22. Mai 1880.

^ 5 9 7 - 1 ) Nr. 3954

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Josef
^lajon von Planina wird die mit dem
«"scheide vom 12. September 1879,
-6- 7877, auf den 7. Jänner l. I . angc-
urdnel gewesene dritte exec. Fcilbiclung
der dem Matthäus Lvlgclj von Vesulal
Hs.-Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
2lXX) fi. bewerteten Realität «ul) Rcctf.-
" r . 464 llä Out Thurnlal wegen schuldi.
llm 63 ft. sammt Anhange auf den

28. J u l i 1 8 8 0 ,
Vormittags 10 Uh», hlergerichlS mit dem
srüheren Anhang übertragen.
^ K. k. Bezirksgericht Loitsch, am
31. Mal 1880.

^2552^1) Nr. 442Ü.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietling.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
culionssache des Herrn Eduard Ussar von
Aoelöberg gegen Paul Pcnlo von Slaviua
zur Vornahme der mit dem Bescheide
"um 17. Juni 1879, Nr. 4576, bewil.
ugten und sohln sistierten dritten erecutiven
Feilbietung der Realität Urb.Nr. 23 »6
"dlershosen l^t.0. 19 fl. 24 kr. c. ». c.
die nenerliche Tagsatzung auf den

3. August 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts angeord-
uet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Mai 1880.

^ (2535-1 ) Nr. 4106.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adclsbcrg
wird belannl gemacht, dass in der Ere-
"lUunbsachc der l. k. Finanzprocuralur
(l>s»,n. des hohen t. l. Aerars) gegen Ma
lhias Marmset von Oorejnr die mit dem
Bescheide vom 11. November 1877. Zahl
W.910, bewilligten und mit dem Bescheide
vom 5. Jänner 1878. Z. 154, sistierten
executive,, Feilblctungen der gegnerischen
Nrallläl Urb. Nr. 70 zul ?uegg reassu«
"»irrt worden sind. und werden die Tag-
latzungen mit dem vorigen Anhange auf den

28. J u l i .
28. August und
28. September 1880,

vormittags um 10 Uhr, angeordnet.
K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am

19. Mal 1880.

(2564—1) Nr. 3537.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des Michael

Vrcvcii! von Pellovec
Von dem t. t. Bezirksgerichte Loilsch

wird den unbekannten Erben des Michael
Breoöic von Petlovec hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die k. l. Finanzprocuratur für
Kram (lwin. der ssiliallirche Et.Hieronymi
iu Petlovec) die Klage pcto.Anellcnnung
der Rechtsgiltigleit eines Legales pr 400 fl.
sammt Anhang überreicht, worüber zur
ordentlichen mündlichcn Verhandlung dir
Tagsatzung auf den

19. J u l i 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
find, so hat man zu deren Vertretung
und anf ihre Gefahr und Kosten den
Hrrrn Ignaz Gruntar, l. l. Notar in
Voitsch, als Cnrator il,ä acwm bestellt.

K, l. Bezirksgericht Loltsch, am 19ten
April 1880.

(2550—1) Nr. 4547.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelöberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Salmiö

sen. von Adelsberg die executive Versteige-
rung der dem Anton Mauer von Grobsche
gehörigen, gerichtlich auf 3640 fl, geschätz«
teil Realität Urb.-Nr. 31 ad Mühlhofen
M o . 115 fl. 75 kr. c. «. c. bewilliget,
U!'t» hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunaen,
und zwar die erste auf den

5. A u g u s t ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
nnd die dritte auf den

6. Ok tober l 8 8 0 ,
jedesmal vormitiags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Auhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie das Echätzuugsprotololl und der
Grnndbuchsertrast können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. Juni 1880.

(2533—1) Nr. 4511.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der Kirche in
Slaviuje die executive Versteigerung der
dem Lukas Velc uon lllenil gehörigen,
gerichtlich auf 740 fi. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 31 uä Prem M o . 35 ft. c.». c.
bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs<
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

4. Sep tembe r
und die dritte auf den

5. Ok tobe r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Handen
der Acitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbrrg, am
5. Juni 1880.

(2538—1) Nr. 4164.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bclannt gemacht, dass in der Exe-
culionssache des Anton Sever von Nuss-
dorf gegen Barth. Stegn von dort die
mit dein Bescheide vom 22. Jänner 1880,
Z. 724. anf den 21. Ma i 1880 angeord-
nete dritte executive Feilblclung der Rea-
lität Urb. -Nr .46 uä Nussdorf M o
100 st. c. «. c. auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

vormittags um 10 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
21. Mai 1880.

(2537—1) Nr. 3935.

Uebertragung
dritter exec. Feilbictung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Ndelsberg
wird belannl gemacht, dass in der Exe-
culionssache des Jakob Blazon von Pla«
nina gegen Mathias Simcit von Kalten«
feld die mit dem Bescheide vom 8. Fe-
bruar 1880. Z. 1254, auf den 12. Ma l
1880 angeordnete dritte executive Feil-
bietung der Realität Rectf.-Nr. 52 2ä
Sitticher Karstergilt M o . 50 fi. c. 8. c.
auf den

28. S e p t e m b e r 1 8 8 0 .

vormittags 10 Uhr, hlergerichts über»
tragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
11. Ma i 1880.

(2551—1) Nr. 4203.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung,

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbery
wird bclannt gemacht, dass in der Ere>
cutlonssache des Mart iu Srebot von Ne.
verke gegen Andreas Zrimsel von Groß«
maicrhof zur Vornahme der mit dem Ve>
scheide vom 26. Ju l i 1879, Z. 5624,
auf den 1. Oktober 1879 angeordnet ge<
wesenen und sohin sistierten exec, dritten
Feilbietung der Realität Urb.'Nr. 31 acl
Koschaua M o . 11 ft. 68 kr. e. s. c. die
neuerliche Tagsatzuug auf den

13. August 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichls angeoro«
net worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Ma l 1880.

(2542—1) Nr. 1187.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Dolenz
(durch Herrn Dr. Burger vou ttrainbnrg)
die executive Versteigerung der dem Kaspar
Aulcle von St . Katharina gehörigen, ge-
richtlich auf 1011 ft. 50 kr. geschützte,,
Realitäten Urb.'Nr. 92/193 uä Herrschaft
Neumarltl Eiul.-Nr. 1043 und Eindrlttel.
Antheil an der Realität Einl.-Nr. 1424
bewilliget, und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfanorealität
dei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprolokoll und der
Grundbuchscxiract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

K. l . Bezirksgericht Ncumarlll, am
^ 16. Juni 1880.

(2620—1) Nr. 1339.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der unterm 20. Jänner

1880, Z. 255, auf den 22. Juni d. I .
anberaumt gewesenen zweiten efecuttven
sseilbictung der Realität des Kasimir
Colauti in Ratschach u.(j Grundbuch Markt
Ratschach uul) Rectf.. und Urb,.Nr. 60
kein Kauflustiger erschien, so wird am

23. J u l i d. I .
zur letzten Feilbietung mit dem vorigen
Anhange geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
23. Juni 1880.

(2539—1) Nr. 4199.

Neuerliche
dritte e<rec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «delsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutionssache des Andreas Vadnu von
Großotot gegen Johann Slejla von Bu»
luje zur Vornahme der mit dem Bescheide
vom 27. Juni 1879, Z. 4832, bewillig-
ten und sohin sifticrten dritten executive«
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 82 a<l
Luegg pcw. 233 fi. 41 lr. o. 8. c die neuer-
liche Tagsatzung auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hieraerichts angeord-
net worden ist.

K. ». Vezirlsgericht Adelsberg, am
22. Ma i 1880.

(2534—1) Nr. 4651.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Herrn
Leopold Delleva von Buje die exec. Ver«
steigerung der dem Johann Morel von
Oberloschana gehörigen, gerichtlich auf
2823 fi. geschätzten Realitäten Urbar«
Nr. 685, 703 und 760 uä Adelsber«

l pcw. 87 fi. 10 lr. c. 8. c. bewilliget, unt>
' hiezn drei Fellbietungs'Tagsatzungen, und

zwar die erste auf den
^ 5. August ,

die zweite auf den
6. S e p t e m b e r

und die dritte auf den
6. Ok tober 1 8 3 0 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealitäten bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden

Die LicitationSbedlngnifse, woruach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie die SchätzungSprotololle und die
Grundbuchsexlracle lönnen in der die««
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, aw
8. Juni 1830.

(2562—1) Nr. 35V9?'

Erinnerung.
an den unbelannt wo abwesenden Mal»
lhäus Wranisu von Uuterseedorf Nr. 41 ,
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger!

Von dem l. l . Bezirksgerichte koilsch
wird dem unbekannt wo befindlichen Mat»
thäus Wranisu von Unlerseedorf Nr. 4 1 ,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern'
hiemil erinnert:

ES habe wider dieselben bei diefem
Gerichte Johann Branisel von Eirlniz die
Klage äv p r ^ « . 10. o. M. , Z. 3599,
M o . Ersitzung der Realität »ud Rerlf -
Nr. 401/1 kä Haasberg einaebrachl, wor»
über zur ordentlichen mündlichen Vrrhand'
lung die Tagsatzung auf den

23. J u l i 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS mit dem
Anhange deS § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
aus den l. k. Erblanden abwesend stud
so hat man zu ihrer Vertretung und auf
ihre Oefahr und Kosten den Hrrrn Innaz
Gruntar. l. l. Notar in Loilsch, als Eu»
ralor u.<1 u,cwiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Koitsch, am 13ten
April 1880.
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Bei (2044) 8 -4

O. Kannger in Laisullsl
Viiederlage der zur Gesundheit jedermann höchst

zuträglichen, dauerhaften

UehjackeN (OriginalfabriÜtt)
in drei Grützen — zu Fabrilsprcisen — a ft. 2 20,
240 und 260. Prospect«? und Prciscourante

— Francozuscndung.

Ein Nellerfiehcr
wurde am 27. d. M . von der Bienei-
stiaße bis zum alten Markte verloren.
Zer redliche Zinoer wosse denselben in
Herrn Nambergs Buchhandlung gegen
Belohnung abgeben. (2654)

Petersstratze Nr. 27 neu
sind schöne

Ribiseln
zu haben. (2618) 3—3

> M c Arten (22:^6) ?

^ von den einfachsten bis zu den elegantesten,

l ganze Einrichtungen
> von Wohnungen, Hotels. Bädern ?c.,

1 Zecoratio^e« jeder Art
»und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten
^ liefert zn billigsten Preisen

Fr. Dl'l'crll!,
lTupez ierer - unil Mübcl«ests,üst.
I '̂aibach, Iraneiscanergasse ^'r l-l.

Eompacznoll.
Für ein im vollen Actriebe stehendes

Induftriegeschäft
in Krain,

welches mehr als gelingenden Absatz hat nnd
einen Reingewinn von 30 Procent lässt, wird
zur Vergrößerung des Betriebes ein

Theilhaber,
womöglich Kaufmann, mit einer Bareinlage
von 8000 bis 10,000 fl. gesucht.

Briefe und Offerte an F. M ü l l e r s An»
noncen'Burcau in Laibach. ^2616) Ü-2

Vie AsmmM-Falmk
von Ncichard ^ Comp. iu Wien.
I I I . , Marzergaffe 17 (neben dem Sophien»

bade).

Weil wir die Kommissionslager in den
Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, daß unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verkauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jetzt ab
direkt an unsere Fabrik m Wien wenden
zu wollen.

Solidest gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer nnd Gärten sind stets aus Lager,
und verkaufen uon nun an, da die Spesen
für die früher gchaltctcn Kommissions-
lagcr entfallen, zu 10"/, Nachlaß vom Preis-
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. (3068) 104-103

Aus freier Hand werden die schönen ,

MMm- u. Halon-
Oelgmiillle

des akademischen Künstlers .Herrn

Michael Stroy
von heute ab verkauft. (2634) 3 ^ 1

Besichtigung täglich uon 10 bis 1 Uhr vör«
mittags, «athhausplatz Nr. 9, I I . Stock,

I n Schischkll im Hause der Frau Louise
Chiadcs sind für Michaeli

zum Molinnnzm
im ersteu Stock zu vergeben.

Näheres daselbst, (2422) 6 - 6

Mleillmna/m-Union, ß
^ Laibach, H
^ empfiehlt sich zur ^
^ Anfertigung uon Derrenkleidcrn ^
A mit der Versicherung eleganter Arbeit nnd fZ
^ billigster Preise. (1078) 21 ̂

Die i)iUl£Ktcn und besten

Eiskästen-Aufzüge u. Moussepipen
vuii A n t . AViuMiier,

k. k, Hoflieferant,
Nachfolger Joh. Ev.
Schmidinger, Wien,
V., Margarethen str

Nr. Gl, werdon om-
pfohlon. Kopara-

tu rc n wordon
schnellstens ausgeführt. — Prcisvorzoich-
n isso franco und gratis. (1654) 12-11

i? Zu

uerdioieii gan,; ln's^ndcls die lilbüiliäist
bekaiütten Unter» Regulat ing »P i l len*
empfl'hlcn zu werden. Diese bl»<lrmigeü-
dcn Pillen sind nut Zucker iilierzogl'n lind
daher leicht zu nehmen. Eine große Dose
dieser sehr appetitlichen und Haltbaien
Pillen koslet nur l!5 kr,: vorrälhisi in der
Apolhete von 7<'r»»mll« l l iz-^ l l i lx ln
I^uil»»ell und in der Iml«1»clmlt».^i»<>»
tllell« «u « » r l u l l l l l . (Ä!00) 5—5

H So benannt nach bcm Fabrilszeichen ^
„Nnler", ohne welches die Pillen nlcht j ^ H ,
echt sind, ' ^

Sparkasse- und Mudamts-
Kundmachung.

Das Amt der krainischen Sparkasse bleibt weqm des für das erste
Semester 1880 vorzunehmenden Rechnungsabschlusses

vom 1. bis inclusive 15. Juli <«80
und das

Pfandamt
vom 24. Juni 188« bis 15. Juli 1880

jür die Parteien geschlossen. (24W) 3 :l
La ibach , 19. Jun i 1880.

Direction äer krainisHen Aparsuisse unl! lies mit llerselöen
vereinten D^anäamtes.

D a s a u f d e n 2 t t . J u n i 1 8 « N a n g e s a g t g e w e s e n e

der Kulnlchcr Licderlnfrl
zum Besten der durch Elementarereignisse verunglückten Vcwohuer Untertrains findet

Donnerstag, den 1. Jul i 1880,
unter Vcibehaltuna. des besannt gegebenen Programmes statt,

Vei ungünstiger Witterung wird das Fest abermals verschoben
Gütige Spenden und Veiträgc zu dem mi! demselben urrbimdeucn

VM^ Glückshafeu "W«
werden bis Donnerslag mittags dankbarst c,ilgegeuli.ell0!ilmel! und aus Verlangen
quittiert ill der Wolinung des VereinSlassiers Hcrrn Adolf lklierl, Theatergass»
Nr. 6, I I , Ttoct. (^:i:y

Die Damon-Modozeitmlg

beginnt

mit 1. Juli ein neues Quartal,
u»d empfiehlt sich zur llibcriilihmc VMI Al)l)lllU'Mt'nts mit Zllsichl'OlNg
excictt'» und schnellster Züseudung

achtungsvollst

Jg . v. WeinmaZr H Feil. Dilmbergs
Buchhandlung.

H l ' i i t t N l l l l ' r ' N ' t ' t l i n a m ^ l a ' ^ Lniimch mit 'jusleNmig ins Hau^
^ l l l l l U l l N ^ U l ' l U l z ^ l . r l v . l fl,s.«»s>, : nach n,lswnr!6 mi! frni'-

lierler PostVersendung l sl, 80 lr, per Quartal, l,Ä'>I!) ^ l

Kulnssnlrr AulNlcrlinus
der neu ersilndrüen belgischen ^ ^ ) ^ ''

Da dic ,^>ibril Geld branch«, lo wird losgrlchlnsstn: wr,- cinc soli!'« W.ifjc braucht, beeile sick
»» fans,'!!, da sich me im V^>>, mcl» ci»^ sl'lchc .nin^sscuwl),!!!,!, Nll»s!iss>: Gcle,il'!ch'i! l'ic!>,'N w i rd ; cs
jiild »l>ch z» l».,l)>!i : eiüi^e Patentrrvoluer, ? >l>n>,, « schilsüq, »,'lcnt aus 5>u Schritte abziiqcdcn, ml l g r i " '
ssenem Paientl!,»!, > Hliick <>,mm! paljcndcm El» i »nd Palionc,,, complct, schön pol i^r l , sl. !l'N<) Uüd
ft. 4'5,<> diü besscrcü, 1 St i i l t » >nin. Ncvolucr doppelter ^ewcssunss, g<^o,^»l>» rauf, >u<, <^chrlllc trcffend,
mi l »öüii und Palven.'« ft. 4'5<> >l»d f l . '»'.'><>, dcrsolbc cpiiiplct ,^ i,üi>. <^,ös,c f l . 5» »ud fl. <!. M e Nc>
volver wcrdcn uutcr l^aranli^ vcrsans!. scll»: sind ssut eingeschossen u»d mit besle» Patentgliffc,, vcl>
sch«.», Pcrc,ission<!llewrl,!r, »läufig, f l . . ' i . <j< ? ; d i ^ l l ^ l , Dulipcl-^agdgewehrc fl. i<»-5,<», <2, <4, a««»
mit bcsle» Damasllnufcn. 5, bis <! ft. di>! schönste» Damcnscxulucr, l lüin, in di>: Wcsscntaschc ^» !<c<l>!»'
«ischl'lssia. samm! Palvoncn, i iü l t ichtr i lefauchcuf.Ingdgrwchle ncucsicr (<l'!!s«,»clirn, «,il nczogeoen
Damasl und Hns„aa,clläus>,'n, P«r c^lücl ft. AO'50, 24, ! i« die scinftcn, ,»>» »nd ohne <^ravicr>lnss »nb
aul repassiert und cinqeschl'ssen. mi l ^arant ic, ft. !»'5<» biS ft. 1^-50 die deftcn Va lon^ lober tgewt l»« ,
H ln t t l l ad r r , zu laden mit ,«i»gclhiilchcn, Vchrrlpatrone», yo ian l ic r i ; dazu passlnde Ziellchcibcn au« Eiftn-

^eb«r cfisticlcnbe Ingdart i t^ l wird dazu besorgt im

Wicu, I I . , Pratcrstrahe Nr. w.

Schneeglöckchen,
Schöukcitswasser.

Kein Toilettenartikel kann hinsichtlich &0t

Wirkung , Güto und Vortrofflichkeit mit derfl
„Schneeglöckchen" concurrioron. AUH oligo»!, or-
srischonden Substanzen erzeugt, boseitigt dieses
Mittel in kürzester Zeit alle Unroinigkoiten <J°r

Haut und verleiht dem Teint oino blendend« Wöi88^
Friseho und Zartheit. Prois 1 st. (bei Versendm«
'20 kr. für SpoHon).

Wiener Toillette-Pondre.
S('line<'i,'155(k(lien, in weiss und roea, fosthalton
und unsichtbar auf der Haut, von vorzüglicl10

Güto. — Prois por Carton 60 kr.

2n d^i0li0n durok lltto ?r2Q2, ?^lulneur, ^ ion , VII., U.^ill1lils<^
8WW0 ^ 1 ' . 3 8 . (15"') l ^ .

Xio<i«rl»ssn in Î »lb»ol> doi Nors»: I'̂ l uarä ^lll li r, ?»rfllmoui-; in Kl>»>?e"^^/

Mineralwässer-Tarif
(kr Apotheke Gh. F i c c o l i ,

(1748) 10—10 „zum Engel" in L a i b a c h , Wieuerstrasse.
Karlsbader MlLhlbrunn, 1 Flasche fl. -"*°

„ Hprurtclsalz, 1 Flacon „ ^ or I
Friedrichsliallcr Unterwasser, 1 Flasche „ ~~'^Z I
dlieHsIilUil-Piichsteiner Hsiuerbrunn, 1 grosso Flasche „ """'*> I
(»lelchcnberger Onstantlnquclle, 1 Flasch« »» ~ & I
Haller Jodquelle, 1 Klascho „ — 'Jf
Marien! ""r Kreuxbrunii, 1 Flaacho * — '»* I
IWeerwasser-Miittorlauge zur ]3ereitung von Soobädorn, 1 Flascho . . . „ ~~'^k I
Osner RaMczyquelle, 1 Flascho „ ~ ri I
Preblauer Sauerbrunn, 1 Flascho „ ""''.? I
Selters-Wasser, 1 Glas-Flasche „ - '•»" I

ä^P* TJostellungon werdon uingohond gegen Nachnahtno offectuiort. _J

Druck und Verlas von Jg. u. Kleinmayr ck Fed. Vamlierg.


